
ARCOMM GmbH - Gross-Berliner Damm 73e - 12487 Berlin - Tel.: +49 (0)30 351 26 92 70 - Fax: +49 (0)30 351 26 92 61 - www.display-fachmarkt.de

Aufbauanleitung Roll Up "Scrolling" mit Motor

Die Lieferung besteht aus 2 Teilen:
 

- Grafikbahn Textil
 

- Displaysystem mit: Fu  mit Motor, Kabel und Schalter sowie unterer Antriebsrolle, 2xsenkrechte
Stange, obere Haube mit Umlenkrolle, 2xGummiband, Tasche
 

Aufbau:
 

1. Fu  auf den Boden stellen und die zwei Stangen in die L her des Fu geh ses stecken
 

2. Textil ?er die obere Umlenkrolle legen:
 

- Textil flach auf einen Tisch legen. Die Schrift und Bilder verlaufen von oben nach unten.
 

- Haube mit der flachen Seite auf den Tisch an die oberen Textilschlaufe legen.
 

- Umlenkrolle aus der Haube entnehmen. Die Rolle ist beidseitig auf Federn gelagert, so dass sie
durch Verschieben nach einer der beiden Seiten auf der entgegengesetzten Seite befreit wird und
entnommen werden kann.
 - Umlenkrolle durch die obere Textilschlaufe ziehen.
 

- Umlenkrolle mit Textil in die Haube legen und auf einen der beiden Federpunkte stecken. Diesen
dann zur?kziehen, so dass die entgegengesetzte Seite auf den entgegengesetzten Federpunkt
gesteckt werden kann. 
 3. Textil in das Display einh gen:
 

- Die flache Seite der Haube enth t oben eine Nut. In diese Nut werden die beiden schwarzen
Halterungen der senkrechten Stangen gesteckt.
 
- Das Textil h gt jetzt. Vorn ist die Schrift lesbar, hinten steht die Schrift auf dem Kopf.
 

4. Textil um die untere Antriebsrolle legen:
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- Die Antriebsrolle wird aus der Kassette genommen. Es existiert nur auf einer Seite (von vorne
gesehen links) eine Feder, so dass die Antriebsrolle zu dieser Seite geschoben wird und sich damit
auf der anderen Seite von der Antriebswelle befreit.
 - Antriebsrolle entnehmen und durch die untere Textilschlaufe ziehen.
 

- Antriebsrolle wieder in den Fu  einsetzen. Dabei wird sie erst auf der Federseite aufgesteckt und in
diese Richtung geschoben, bis die andere Seite auf der Antriebswelle sitzt. Die Antriebswelle ist auf
einer Seite abgeflacht. Deshalb muss die Antriebsrolle evtl. etwas gedreht werden, bis sie korrekt auf
der Welle sitzt.
 

Feinheiten:
 

a. Je l ger das RollUp im Einsatz ist, desto mehr k nte das Textil auf der Antriebswelle Schlupf
bekommen. Das h gt auch von den Bedingungen am Aufstellort ab. Dem RollUp sind 2 Rollen
Gummiband beigelegt. Dieses kann an die R der mit ca. 1mm Abstand auf die R?kseite des Textils
geklebt werden und damit den Schlupf mindern. Tritt Schlupf trotz dieser Gummib der auf, sind diese
und die Rolle zu reinigen.
 

b. Sollten Antriebsrolle und Umlenkrolle nicht perfekt parallel ausgerichtet sein, kann das Textil bei
längerer Laufzeit des Displays auf den Rollen  wandern . Dieses Wandern läßt sich durch 3
Maßnahmen verhindern:
 - Nutzung des Gummibands siehe a
 

- Unter dem Fu  befinden sich Fu schrauben, die Unebenheiten des Bodens ausgleichen 
 

- Die oberen Stangenbefestigungen k nen etwas nach innen oder au en verschoben werden, so dass
sich die Display-H e der entsprechenden Seite geringf?ig  dert.
 
c. Beim Durchgang der Textil?erlappung gibt es ein leichtes Ger sch. Dieses wird leiser, je
senkrechter das Display steht, verschwindet aber nicht komplett.
 
d. Ein evtl. vorhandenes leichtes Schaukeln des Displays verringert sich mit der Einsatzzeit.
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